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Protokoll der 18. öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Helsen am 28.10.2010 
 
 

Anwesend: 
Ortsbeiratsmitglieder: Magistratsmitglied: 
Franz Josef Greger (x ) Jürgen Iske (x)  
Jörg Theis (x)    
Michael Pesta (x)  
Gerhard Schnaase (x) 
Ralf Schüttler (x) 
Dieter Wendland (x) 
 
 
Tagesordnung:  
 
1. Begrüßung. 
 
2. Protokoll der letzten Sitzung. 
 
3. Volkstrauertag 
 
4. Kommunalwahl 2011 
 
5. Gestaltung Helser Friedhof 
 
6. Verschiedenes 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
 
TOP 1 
OV Greger begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Es erheben sich 
keine Einwände gegen Form und Frist der Einladung. Es liegen weitere Anträge zur 
Tagesordnung vor, die Tagesordnung wird wie folgt ergänzt: 
 
Unter 3a wird eingefügt: Freizeitgelände Kuckuck 
 
Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 
Top 2 
Gegen das Protokoll der letzten Sitzung erheben sich keine Einwände und es wird 
einstimmig genehmigt. Auf Nachfrage erklärt OBM Theis, dass die Schäden an der 
Eilhäuserstraße noch nicht behoben wurden. 
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TOP 3 
Ablauf Volkstrauertag: 
10:00 Gottesdienst in der Friedhofskapelle 
10:45 Gedenkveranstaltung vor der Kapelle 
1. Lied des Chores 
Ansprache Ortsvorsteher 
2. Lied des Chores 
Gang zum Ehrenmal 
Niederlegen der Kränze mit musikalischer Umrahmung 
Gebet und Segen durch Pfarrer Hebrank 
 
Einladung an ehemalige Mandatsträger aus sowie die Helfer vom Kinderausflug nach Twiste. 
 
 
TOP 3a 
OBM Wendland verteilt seinen Entwurf zur Arbeitsanweisung für den Hüttenwart „Kuckuck“. 
Die Anweisung soll in der nächsten Sitzung diskutiert werden.  
 
TOP 4 
Für die Kommunalwahl 2011 verteilt OV Greger Informationen des Wahlleiters. 
  
TOP 5  
Nachbarn und Nutzungsberechtigte haben sich über die Begrünung auf dem Friedhof 
beschwert. Die überall vorhandenen Birken fordern einen hohen Arbeitsaufwand das ganze 
Jahr hinüber. Besonders am nördlichen Ende gegenüber dem Haupttor wird der Nachbar 
durch Laub und Blüten extrem belästigt, hinzu kommt der Schattenwurf auf sein Anwesen. 
Ferner wachsen hier die Sträucher auf der einen Seite über die Grenze und auf der anderen 
Seite auf die Gräber.  
Der Ortsbeirat fasst einstimmig folgenden Beschluss: 
 
Die alte Begrünung in diesem Bereich sowie störende Bäume sollen entfernt werden. Eine 
neue Buschhecke mit unterschiedlicher Blühfolge soll gepflanzt werden. Diese sollte aber 
möglichst schmal gehalten werden.  
 
TOP 6 
Die Stadt beabsichtigt, statt der jährlich aufzustellenden Weihnachtsbäume nun in jedem 
Ortsteil einen Baum zu pflanzen und ihn dann entsprechend in der Adventszeit mit einer 
Lichterkette zu versehen. Der sonst übliche Standort vor der Bürgerhalle kommt nicht in 
Frage, da der Baum sonst beim Freischießen stören würde. Als Alternative käme der Bereich 
zwischen Kirche, der alten Schule und dem Haus der Familie Rock in Betracht. Dort steht 
eine marode Bank, diese kann entfernt werden und an deren Stelle dort der Baum gepflanzt 
werden. 
 
Ende der Sitzung 20:30 Uhr 
 
 
 
__________________________     
Ortsvorsteher       


